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Hallo liebe Bergmäuse, liebe Bergfreunde ! 

Was war denn im vergangenen Jahr bei den 
Bergmäusen so los?  

Hier ein kleiner Rückblick:

Auch in 2009 starteten wir Ende Januar mit 
unserer traditionellen Vollmond-Schlitten-Wan-
derung zur Frasdorfer Hütte durch. Traumhaftes 
Mondlicht verwandelte die Schneelandschaft 
in ein zauberhaftes Wintermärchen, so dass wir 
viel Spaß unterwegs hatten. 

Im Februar reichte es nur zu einer kleinen 
Schneeschuh-Gaudi um Grainbach. Und im 

Familiengruppe „Bergmäuse“ 
(ab 8 Jahren)

März marschierten wir zu dritt (leider mangels 
Anmeldung nur meine Mädels und ich, Tina) 
zum Kranzhorn hinauf.

Auf den Brünnstein gings im Mai, wo wir die 
ersten warmen Temperaturen und die Sonne 
genießen konnten, obwohl das Wetter anfangs 
noch ein wenig wechselhaft war und wir schon 
mit Gewitter rechneten. 

Die Sonnwende im Juni wollten wir eigent-
lich mit einer schönen 2000er Tour aufs Brech-
horn feiern – aber hier machten uns starker 
Regen einen Strich durch die Rechnung. Kurzer-
hand trafen wir uns dann in der Rosenheimer 
Kletterhalle für ein paar Seilübungen wieder. 

Jungs? Auch ohne stürmen wir die Gipfel!

FamiliengruppenBergmäuse



Seite 32 Seite 33

Unsere Mehrtages-Familienfreizeit hatten 
wir Ende Juli mit einem Camping-Wochenen-
de am Zellersee geplant. Das Wetter empfing 
uns nicht freundlich. Starker Regen ließ uns 
eine kleine VW-Bus-Zelt-Burg mit überdach-
tem Innenhof konstruieren, der uns Trocken-
heit am ersten Abend gönnte. Am Samstag 
dann begleiteten uns sowohl Regen, Sonnen-
schein und ein aufziehendes Gewitter auf dem 
Schmugglerpfad rund um die Tiroler Ache. 
Wir erwischten es auf der Tour aber immer 
perfekt und kamen rechtzeitig wieder trocken 
am Campingplatz an, wo es dann einen riesen 
Topf voller Spagetti gab. Der Sonntag brachte 
uns dann endlich die ersehnte Sonne. Klettern 
an der Zellerwand, ausgiebiges Baden im Zel-
lersee und viiiieeel Leckerfatz-Eis rundeten das 
schöne, entspannte Wochenende genial ab.

Für den August hatten wir einen Ausflug zum 
Gletscherlehrpfad im österreichischen Rauris-
tal geplant, den wir dann aber leider mangels 
Anmeldungen absagen mussten.

Auf den Blaueisgletscher in den Berchtesga-
dener Alpen führte unsere September-Tour. Es 
war zwar bedeckt und wir hatten auch ein paar 
Nebelflecken zu durchwandern. Aber nach den 
vielen gegangenen Höhenmetern war das Er-

reichen der Gletscherzunge mit dem eiskalten 
Abwinden schon ein tolles Erlebnis. Unterwegs 
trafen wir noch einen Bergläufer, der seine Esel 
ausführte. Auch eine interessante Begegnung. 

Der goldene Oktober ließ dann den Breiten-
stein auf unserer Herbstwanderung in ganzer 
Pracht strahlen. Unterwegs wurde noch unser 
Bergmaus-Häuptling im Spiel ermittelt. Und 
der Weg nach unten stand ganz im Zeichen 
eifriger Pilzermittlungen.

Im November wollten wir aufs Trainsjoch 
wandern. Aber da machte uns an dem anvi-
sierten Tag leider das Wetter einen Strich durch 
die Rechnung und die Anmeldungen wurden 
zurückgezogen. Diesmal hatten Tinas Mädels 
dann auch keine Lust mehr, alleine auf den 
Berg zu gehen…

Im Dezember schlug dann die Erkältungs-
welle zu. Die gemeinsame Bergfloh-Bergmaus-
Wanderung musste ausfallen. Eigentlich woll-
ten wir gemütliche Stunden am Hintersteiner 
See am Fuße des Scheffauers verbringen.

Und mit dem Ende des vergangenen Jahres 
verabschiedeten wir Bergmäuse dann leider 
auch Sanne Scheer aus der langjährigen, akti-

Freche Bergmäuse machen Pause... Die beiden Langohren
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ven Familiengruppenarbeit. Da sie ja nun schon 
eine Weile in Hallein wohnt und dort ihren 
Wirkungskreis hat, war es mit dem zusätzlichen 
Ehrenamt immer schwieriger geworden. Aber 
sie hat uns versprochen, uns auf der einen oder 
anderen Tour gerne mal wieder zu begleiten. 
Wir würden uns riesig freuen!!!   

In Rick Ziegler haben wir zum Glück gleich 
aus eigenen Reihen einen erfahrenen Nachfol-
ger für die Gruppenleitung gefunden. Er hat 
nicht nur das Outdoor- und Alpin-Knowhow, als 
Vater von drei Mädels weiß er auch Bergmäuse 
unter Kontrolle zu halten. 

So starteten wir schon gleich in diesem Jahr 
mit unserer Januar-Vollmond-Schlitten-Wan-
derung auf die Frasdorfer Hütte. Und Ende 
Februar führte uns eine Winterwanderung 
mit Schneeschuhen hoch auf den Geigelstein.

Und was haben wir 2010 noch vor? 

Vorab zur Info: Einen genauen Plan erstellen 
wir nicht für das ganze Jahr. Das können wir 
leider nicht aufgrund der beruflichen und pri-
vaten Verpflichtungen. Aber wir haben schon 

mal ein paar Ideen für Euch vorgemerkt:

* Klettersteige, Almtag, Eseltrekking sind nur 
ein paar Dinge, die wir in Planung haben. Und 
natürlich wie immer auch Bergtouren.

* In den Sommerferien (August, wahrschein-
lich von Freitag bis Montag) gibt es wieder 
einen Mehrtages-Familiengruppen-Ausflug. 

Diesmal wird es eine Radwanderung entlang 
eines Flusses mit Übernachtung auf Zeltplät-
zen sein. 

Wer nach diesem kurzen Abriss Lust auf den 
Trupp bekommen hat, kann sich gerne in den 
eMail-Verteiler aufnehmen lassen. Dann be-
kommt Ihr unsere Info-Mails mit den exakten 
Ausschreibungen regelmäßig bequem auf den 
PC. Einfach kurz mailen an: familiengruppe.
bergmaeuse@sektion-rosenheim.de mit ein 
paar Infos zu Euch, z.B. Rufnummer, Namen, 
Adresse, Kids.  

Wir freuen uns!! - Liebe Grüße und bis bald.

Tina Fehlau und Rick Ziegler

Am Felsgipfel der Hörndlwand

Bergmaus-Cops bei der Pilzbestimmung.


